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Bisheriger Saisonverlauf Herren 2007/2008 

 
Nachdem Dieter Wolf sein Traineramt niedergelegt hatte, ist Matthi-
as Merscher nun der neue Trainer der einzigen aktiven Mannschaft 
der Volleyballer. Die Mannschaftsdecke ist wieder etwas dicker in 
dieser Saison, die Vaterschaftsurlauber sind wieder zurück und 
besser denn je. Auch steht der wohl kommende, schmerzliche  
Wegfall von Christian Weiß nach dieser Saison an, der berufsbe-
dingt weiter weg zog aber sich bereiterklärt hat bis dahin noch zu 
spielen und zu trainieren. Vielen Dank, Christian, für die geleisteten 
Dienste im und um das Volleyballfeld von uns allen. 
Das Ziel ist klar definiert: "oberes Tabellendrittel". Unterstützung, 
um dieses zu erreichen, ist von unseren Neuen Benny Brich und 
Hendrik Beimgarten zu erwarten. Die Gegner in der Bezirksliga sind 
alles alte Bekannte. Sollten wir, wie ich hoffe, vom Verletzungspech 
verschont bleiben, kann das gesteckte Ziel erreicht werden. 
 
 
Es spielen: 
Gunther Senghas, Cristian Weiß, Tobias Gärtner, Reiner Stutz, 
Martino Martina, Matthias Merscher, Dieter Wolf, Helmut Bauder-
mann, Frank Richter, Benny Brich und Hendrik Beimgarten. 
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Ausflug der Volleyballer 
 

Bereits kurz nach Ostern traf sich unser Orga-Ausschuß in kleinem 
Kreise, um das diesjährige Ziel für unseren Ausflug zu beratschla-
gen. Kanu sollte es sein. Aber wo denn nur? Ein Blick auf die Land-
karte zeigte schnell: entweder waren wir schon einmal dort oder die 
Anreise wäre viel zu weit für einen Wochenendausflug! 
Die Entscheidung viel auf den Neckar oberhalb Heilbronn, nach 
Lauffen. Ein Campingplatz mit Freibad in der Nähe und der Mög-
lichkeit ein Volleyballfeld aufzubauen und am wichtigsten: “Erlaubnis 
für Lagerfeuer“. 
 

 
 

Am Freitag, den 13. Juli, ging es los. Verschiedene Grüppchen fan-
den sich an der Vierburgenhalle und verteilten sich uhrzeitmäßig 
oder neigungsorientiert auf die vollbeladenen KFZ. Die 70 km, wie 
freitags nicht anders zu erwarten, verliefen eher schleppend. Beim 
Aufbau greift eine Hand in die andere. Zelte, Pavillons, Grill und 
Zapfanlage sind schnell aufgebaut. Das Holz kommt von einer ein- 
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heimischen Schreinerei. Wie immer am ersten Abend gibt es viel 
Neues zu berichten - man hat sich schließlich lange nicht mehr ge-
sehen, besonders die Nichtvolleyballer, die den Ausflug auch immer 
begleiten und sehr wichtig für die Abteilung sind.  
Nachdem das selbstgemachte, leckere Frühstück und der anschlie-
ßende Abwasch erledigt waren, geht es in die Boote. Wir sind 
schließlich nicht zum Spaß da! Die Aufteilung auf die Boote ist 
zweckmäßig und lang und breit am Vorabend diskutiert worden. Es 
folgen 5 harte Stunden Arbeit am Paddel und zweimal Schleusen 
von Mundelsheim bis Lauffen. Vorbei am Kernkraftwerk Neckar-
westheim, das laut Wikipedia  den Ort Neckarwestheim zu den 
reichsten Gemeinden des Landkreises Heilbronn macht. Der dort 
unter anderem eingesetzte Bahnstromgenerator ist der weltweit 
größte für Einphasenwechselstrom. Aber ich schweife ab! 
Nach der Ankunft am Campingplatz geht es weiter in das nahe ge-
legene Freibad. Einige fühlen sich um Jahrzehnte zurückversetzt als 
sie ein 3-Meter-Brett wieder entdecken, und es geht hoch her im 
Wettbewerb um die meiste Wasserverdrängung. 
Am Abend wird wieder Leckeres auf dem Grill bereitet und gefach-
simpelt über verschiedene Paddeltechniken. Kein Lagerfeuer ohne 
Uwe als "Meister", der seinen gelehrigen Schülern Unterricht in Sa-
chen Textilien/Schuhwerk und deren sicheren Abstand zum Brand-
herd anschaulich demonstriert. Früher als am Vortag geht es in die 
Zelte und es kehrt langsam Ruhe ein auf dem Zeltplatz. 
Am Sonntagmorgen, von Schlaftrunkenheit keine Spur, sind alle 
rechtzeitig am Frühstückstisch. Früher als geplant wird die Heimrei-
se angetreten und alle sind der Meinung: "Mensch, bei Uwe, da ha-
mer was g'lernt!" 
 
Ich möchte hier dem Orga-Ausschuß danken, der jedes Jahr wieder 
alles perfekt auf die Beine stellt. Vielen Dank an Euch! 
 

       Frank Richter 
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Weibliche Volleyball-Jugend hoch motiviert! 
 
Seit März 2006 trainieren wir fleißig um unsere Kräfte mit anderen 
Vereinen messen zu können. Bisher konnten wir dieses Ziel nicht 
verwirklichen, da wir zahlenmäßig keine vollständige Mannschaft 
aufstellen konnten. 
Ab dem Sommer 2007 haben wir einen sehr erfreulichen Zulauf 
weiterer Volleyballbegeisterter zu verzeichnen. Dank dieser Verstär-
kung und unsere Lernbegeisterung sieht es für die Teilnahme an 
der kommenden Runde jetzt sehr viel besser aus. 
 

 
 
Wenn du gerne Volleyball spielst und älter als 10 Jahre bist, bist du 
herzlich eingeladen montags von 17.30 bis 19.30 Uhr in der Vier-
burgenhalle mit uns zu trainieren. 
Wir freuen uns auf dich! 
      

       Alexander Syrer 


